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Charakter: Schöner, eher leichter Eisfall, der als
gute Alternative zu "Spieglein an der Wand" zu
empfehlen ist. Durch die Höhenlage auch sehr früh
im Jahr möglich.

Schwierigkeit / Ergänzung: Unten 3+/4- sonst
meist aber um WI 2 -3

Erstbegeher: Simon Pichler u. Hans Zlöbl 1988

Ausrüstung: Eisausrüstung und Abseilmaterial

Talort: Böckstein 1131 m

Anreise / Zufahrt: In das Gasteinertal und bei
Böckstein (Autoverladung) rechts nach Sportgastein
abbiegen. Auf der mautpflichtigen Straße bis zu
einem großen Parkplatz am Schluß.

Zustieg zur Wand: Vom Parkplatz auf der Loipe
zu Almhütten, dann in südlicher Richtung dem Weg
zum Schareck folgen bis man zur Rinne unter dem
Fall kommt. Dort die Rinne bis zum Einstieg
aufsteigen. Der Fall ist vom Parkplatz sichtbar (bei
viel Schnee evtl. nicht so gut sichtbar).

Höhe Einstieg: ca. 1900 m

Abstieg: Am besten über die Route abseilen
(Eissanduhren nötig).

Beste Jahreszeit: Januar Februar März April
November Dezember

Kartenmaterial: Alpenvereinskarte Nr. 42 Sonnblick

Bemerkungen: Sehr große Lawinengefahr, dies
gilt auch für den Zustieg!!

Bei Schneelage auf jeden Fall mit Ski zusteigen,
sonst sehr mühsam.

Solo für zwei

Sportgastein Goldberg-Gruppe


